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Anträge und Gutachtenvorlagen des Staatlichen Schulamtes (Stand: Oktober 2019) 

Sonderpädagogische Dienststunden/Individualhilfe  
bei Sinnesbehinderung (Sehen, Hören, Körperliche Entwicklung und Sprache) (zielgleich) 
Das Kind ist Schüler*in der Regelschule und wird vom SBBZ mit Sonderpädagogischen Dienst-Stunden betreut. 
Diese Form der Kooperation ist ein Unterstützungsangebot und als eine erste Anschubhilfe (Nachteilsausgleich) für den Schüler/ die 
Schülerin zu verstehen, damit er/sie in der Regelschule dauerhaft und ohne weitere Hilfen beschult werden kann. 

Anträge und Weiterbewilligungen zur Individualhilfe bis zu 15.6. immer zum neuen Schuljahr  
(nur für Kinder mit Sinnesbehinderungen (Sehen, Hören, Körperliche Entwicklung und Sprache) bei zielgleicher Beschulung) 
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Antrag auf Überprüfung eines sonderpädagogischen Bildungsbedarfes über die Regelschule (bei Einschulung über 
die Kooperationslehrkräfte).  Bei Aufnahme in die Schule oder Wechsel vom Kindergarten in die Schule. Nach 
umfassender Beratung durch den Sonderpädagogischen Dienst Beauftragung durch das Schulamt. 
 
 Der Antrag geht über das SBBZ an das Schulamt (Download unter www.schulamt-markdorf.de àService àFormulare)  
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Gutachtenvorlage für die Erstellung eines sonderpädagogischen Gutachtens 

Download der Vorlage unter 
http://schulamt-markdorf.de/,Lde/Startseite/Service/Formulare+Schulamt+Markdorf 
 
                Deckblatt: Antrag                                              Gutachten nach ICF-CY-Struktur                                     Dokumentation des Elterngespräch 
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Steigender Förderbedarf Wen betrifft es? Wer ist zuständig? 
Was ist die Grundlage? 

Was ist zu tun? 

Besonderer Förderbedarf 
 

 
Beispielhaft: 
LRS, AD(H)S, Müdigkeit, 
Unruhe, 10er-Übergang, 
Traurigkeit, 
Verhaltensänderungen, 
Leistungsabfall..... 
 
zeitlich begrenzte, umrissene 
Förderbedarfe 

SchGes. BaWü §15 
VV 8. März 2008 
SBA-VO Mai 2016 
 
Zielgleichheit = alle lernen nach 
dem gleichen Bildungsgang 
 
Verantwortung der allgemeinen 
Schule 
 

Dokumentation: 

 
Elterngespräche 
Klassenkonferenz beschließt 
Stützunterricht, Nachteilsausgleich (Zeit, LRS...), 
außerschulische Hilfen,  
Beratungslehrer*in 
Unterlagen bleiben an allgemeinen Schule 

Sonderpädagogischer 
Beratungs- und 

Unterstützungsbedarf 

 

Beispielhaft: 
Entwicklungsverzögerungen, 
länger andauernde Störungen; 
alles, bei dem die Bordmittel 
der Allgemeinen Schule nicht 
mehr ausreichen 
 
Diagnostik erforderlich; 

SchGes. BaWü §15 
VV 8. März 2008 
SBA-VO Mai 2016 
VV Sonderpädagogischer Dienst 
 
Zielgleichheit = alle lernen nach 
dem gleichen Bildungsgang 
 
Verantwortung bleibt bei der 
allgemeinen Schule 
 
Sonderpädagogik unterstützt 

Dokumentation: 

 
Mit Einverständnis der Eltern; Antragsformular 
und ggf. Erstbeschreibung an das zuständige 
SBBZ 
Sonderpädagogischer Dienst unterstützt 
Elterngespräche 
Beratung, Diagnostik 
gemeinsame Förderplanerstellung 
Case-Management 
Unterlagen bleiben an allgemeinen Schule 



 

Staatliches Schulamt Markdorf, Am Stadtgraben 25, 88677 Markdorf Sonderpädagogischer Dienst 
 

Baden-Württemberg 

SSA Markdorf 

Modul 2 

 
Erste Schritte 

 

 

 

Sonderpädagogischer 
Bildungsanspruch 

 
 

Beispielhaft: 
Langandauernde, 
übergreifende Lern- und 
Verhaltensstörungen und 
Behinderungen können einen 
Sonderpädagogischen 
Bildungsanspruch generieren 
 
Sonderpädagagoische 
Diagnostik erforderlich; 
 
Sonderpädagogisches 
Gutachten und 
Feststellungsbescheid des 
SSA erforderlich. 
 
 

SchGes. BaWü §15 
VV 8. März 2008 
SBA-VO Mai 2016 
ggf.: Kostenträger einschalten 
 
Einleitung des Verfahrens durch 
allgemeine Schule auf Antrag er 
Eltern 
 
a) Inklusion: Verantwortung der 
allgemeinen Schule 
ggf. zieldifferentes Angebot in 
allen Fächern 
SBBZ unterstützt die Schule mit 
unterschiedlichem 
Stundenkontingent pro Kind 
 
b) SBBZ oder Kooperative 
Organisationsform: 
Verantwortung beim SBBZ 
ggf. zieldifferentes Angebot in 
allen Fächern 

Antrag auf Feststellung durch Eltern 
In Ausnahmen auf Antrag der Schule. 
Vorab muss Sonderpädagogischer Dienst das 
Kind betreut haben, 
Antrag bis 1.12. ans SBBZ, wenn Inklusion in 
Frage kommt, ansonsten bis 1.3. 
SBBZ prüft und lässt Gutachten beauftragen 
nach Gutachten:  Bildungswegekonferenz mit 
Eltern und Entscheidung (einvernehmlich) 
Feststellung durch SSA 
            Sollten Eltern, Allgemeine Schule, SBBZ 
einhellig der Meinung sein, dass ein 
sonderpädagogischer Bildungsanspruch besteht, 
kann die Dokuvorlage auch gemeinsam mit dem 
Gutachten ans SSA geschickt werden; eine 
Vorabbeauftragung entfällt (vereinfachtes 
Verfahren) 
Bei Inklusion: Gruppenlösungen 
Merke: Kinder aus Bayern erhalten keine 
Inklusion, da kein Kostenersatz erfolgt 
Merke: Kann ein Kind wieder dem Bildungsgang 
der allgemeinen Schule folgen, - auch als 
schlechte/r Schüler*in - ist der sonder-
pädagogische Bildungsanspruch aufzuheben 
(Bildungsanspruch ist keine Nachhilfefunktion) 


